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Stadt Heidelberg 
Postfach 10 55 20 
69045 Heidelberg 

Bürgerservice: 
Telefon 06221 58-10580 
Telefax 06221 58-10900 
stadt@heidelberg.de 

Konto: 24 007 
Sparkasse Heidelberg 
BLZ: 672 500 20 

IBAN: DE14 6725 0020 0000 0240 07 
BIC: SOLADES1HDB 

 

So erreichen Sie uns:  
Buslinie 33  
(Rathaus / Bergbahn) 

Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch 8:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 – 17:30 Uhr 

  Amt / Dienststelle 
Amt für Baurecht 
und Denkmalschutz 
Technisches Bürgeramt 
Verwaltungsgebäude 
Prinz Carl, Kornmarkt 1 
Bearbeitet von 
Ulla Weiß 
Zimmer 
EG 
Telefon 
06221 58-25300 
Telefax 
06221 58-25390 
E-Mail 
wohnberatung@heidelberg.de 
 
Datum 
4. Dezember 2014 

Stadt Heidelberg Postfach 10 55 20 69045 Heidelberg 

Amt 61 
 
Frau Mahler 

Datum und Zeichen Ihres Schreibens 
02.12.2014   61.12 

Unser Zeichen 
63 we 

Bebauungsplan Bahnstadt - Gadamerplatz 
Behördenbeteiligung vom 02.12.2014 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir empfehlen, den öffentlichen Verkehrs- und Freiraum barrierefrei 
gemäß den Anforderungen der DIN 18040, Teil 3, der in diesem Monat 
veröffentlicht wurde, zu gestalten. Die DIN 18040-3 ersetzt die 
Empfehlungen der bisherigen DIN 18024-1. 
 
Weder die alte, noch die neue DIN-Norm ist baurechtlich eingeführt. 
Wir erinnern in diesem Zusammenhang jedoch an den 2014 
erneuerten Grundsatzbeschluss, der eine umfassende Umsetzung der 
Barrierefreiheit vorsieht 
(vgl. \\heidelberg.bw-
online.de\Data\_StadtHD\Barrierefreiheit\Handlungskonzept\Seiten 
PDF\Barrierefreies Bauen in Heidelberg Beschluss GR 10 04 2014.pdf 
 
Einen Überblick zu den inhaltlich relevanten Aspekten erhalten Sie 
hier: http://nullbarriere.de/din18040-3.htm 
 
Für Rückfragen und für die Detailplanung stehen wir gern zur 
Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen 
i. A.  
 

 
Ulla Weiß 
Dipl. Sozialarbeiterin 
 

file://heidelberg.bw-online.de/Data/_StadtHD/Barrierefreiheit/Handlungskonzept/Seiten%20PDF/Barrierefreies%20Bauen%20in%20Heidelberg%20Beschluss%20GR%2010%2004%202014.pdf
file://heidelberg.bw-online.de/Data/_StadtHD/Barrierefreiheit/Handlungskonzept/Seiten%20PDF/Barrierefreies%20Bauen%20in%20Heidelberg%20Beschluss%20GR%2010%2004%202014.pdf
file://heidelberg.bw-online.de/Data/_StadtHD/Barrierefreiheit/Handlungskonzept/Seiten%20PDF/Barrierefreies%20Bauen%20in%20Heidelberg%20Beschluss%20GR%2010%2004%202014.pdf
http://nullbarriere.de/din18040-3.htm






Industrie- und Handelskammer Rhein-Neckar 
Besucheranschrift: L 1, 2  68161 Mannheim  Postanschrift: IHK Rhein-Neckar  68016 Mannheim 
Tel. (0621) 1709-0  Fax (0621) 1709-100  E-Mail: ihk@rhein-neckar.ihk24.de  Internet: www.rhein-neckar.ihk24.de 

 
 
 
 
IHK Rhein-Neckar  Postfach 10 16 61 68016 Mannheim 
 
Stadt Heidelberg 
Stadtplanungsamt 
Postfach 105520 
69045 Heidelberg 
 
 
 
Per E-Mail: Stadtplanung@heidelberg.de 
                   helga.mahler@heidelberg.de 
 

 
Bearbeitet von / E-Mail 
Stephan Häger 
Stephan.Haeger@rhein-neckar.ihk24.de 
 

Telefon 
0621 1709-192 
Telefax 
0621 1709-5192 
 

Mannheim, 14. Januar 2014 

 

 

Bebauungsplan Bahnstadt „Gadamerplatz“ 
 
hier: Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar bedankt sich für die erneute Beteili-

gung am Planverfahren und die Zusendung der Planungsunterlagen. Ziel der vorliegenden 

Bauleitplanung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung eines 

zentralen Platzes sowie eines Stadtteilzentrums mit einer der sozialen Infrastruktur dienen-

den Einrichtung zu schaffen. 

 

Die IHK Rhein-Neckar hat gegen den Bebauungsplan „Gadamerplatz“ keine grundsätzlichen 

Bedenken. Wir halten somit an unserer Stellungnahme vom 15. August 2014 fest. 

 

Die uns freundlicherweise zugesandten Planunterlagen nehmen wir zu den Akten. 

 
Freundliche Grüße 

Dipl.-Ing. Stephan Häger 
Handel, Stadtentwicklung, Bauleitplanung 

mailto:Stadtplanung@heidelberg.de
mailto:helga.mahler@heidelberg.de
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